
kontakt

Umgebindehäuser in Oberseifersdorf Foto: Rainer Schmidt 

 10 · 2026 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde28. 5. / –,80 €

Tag des offenen 
Umgebindehauses 

31. Mai 2026

Tag des offenen 
Umgebindehauses 

31. Mai 2026
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 28.5.2026 Herrnhut 19.00 Uhr Benefizkonzert für den Gottesacker mit musikalisch- 

literarischen Darbietungen der »Regentrude« nach  
Theodor Storm (Eintritt frei, Kollekte erbeten) (S. 8) 

 

Samstag 30.5.2026 Ruppersdorf Treff Ninive e.V.: Kegelfest (S. 22) 
 

Landkreis Görlitz 23. Sternradfahrt (S. 9) 
 

Herrnhut 14.00 –15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Und der Haifisch, der hat 
Zähne – was wir sehen und was dahinter steckt, 
Ausstellungsgespräch (S. 15) 

 

Strahwalde 15.00 –17.00 Uhr Geschichtsausstellung Strahwalde hat geöffnet (S. 22) 
 

Sonntag 31.5.2026 Herrnhut 14.00 –15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Cook – Begegnungen im Pazifik, 
Geführter Rundgang (S. 15) 

 

Berthelsdorf 14.00 –18.00 Uhr Schwenckfeldhaus geöffnet (S. 9) 
 

Berthelsdorf 18.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Jazz-Konzert im Rahmen der Görlitzer Jazztage 
Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf (S. 9 / 10) 

 

Dienstag 2.6.2026 Großhennersdorf 14.00 Uhr Kreativgruppe des Rentnertreffs trifft sich (S. 18) 
 

Mittwoch 3.6.2026 Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e. V.: »Gesunde Ernährung« 
mit Frau Christin Siegert, Treff beim ASB (S. 20) 

 

Herrnhut 18.30 Uhr Tikwa: Infoabend zum Thema »Trauma und  
Traumaweitergabe« im Komenský (S. 10) 

 

Donnerstag 4.6.2026 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 18) 
 

Freitag 5.6.2026 Berthelsdorf 19.00 Uhr Dorferleben e. V.: Vortragsabend »Mit dem Fahrrad 
auf der Insel Rügen« in der Alten Schule (S. 15) 

 

Strahwalde 19.09 Uhr Evangelische Jugend Löbau –Zittau: Jugo in der Kirche 
 

Samstag 6.6.2026 Berthelsdorf 16.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Frühlingskonzert mit dem Stadtchor Zittau e.V. 
im Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf (S. 10) 

 

Dienstag 9.6.2026 Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Großhennersdorf: Film über die Geschichte 
der Bergbauden um Zittau, »Alte Schule« (S. 18) 

 

Herrnhut 18.00 Uhr Frauen mitten im Leben: Kräuterspaziergang (S. 11) 
 

Mittwoch 10.6.2026 Großhennersdorf 14.30 Uhr Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen:  
Halbjahresabschluss mit der Geburtstagsfeier  
und Abendessen (S. 18) 

 

Donnerstag 11.6.2026 Herrnhut 19.00 Uhr Comenius-Buchhandlung:  
Treffen des Herrnhuter Literaturkreises 

 

Freitag 12.6.2026 Herrnhut 14.00 Uhr Ev. Zinzendorfschulen: Schulfest zum 20-jährigen 
Schuljubiläum (S. 12) 

 

Fr –So 12. – 14.6.2026 Strahwalde 33. Oberlausitzer Kfz-Veteranentreffen 
 

Fr –So 12. – 14.6.2026 Herrnhut HSV 90 e.V.: Sommerfest Sportplatz Herrnhut (S. 21) 
 

Samstag 13.6.2026 Großhennersdorf 16.00 Uhr theaterpädagogogische Werkstatt: »Momo« 
im Begegnungszentrum im Dreieck (S. 17) 

 

Großhennersdorf theaterpädagog. Werkstatt: »Der Ball in der Luft« 
im Begegnungszentrum im Dreieck (S. 17) 

 

Berthelsdorf 19.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
»Nicht alltägliche Alltäglichkeiten«, Heinz Eggert, 
Staatsminister a. D., im Zinzendorf-Schloss (S. 10) 

 

So –So 14. –21.6.2026 Großhennersdorf Festwoche »730 Jahre Großhennersdorf« (S. 16) 
 

Sonntag 14.6.2026 Großhennersdorf 17.00 Uhr theaterpädagog. Werkstatt: »So lange wir lügen …«, 
im Begegnungszentrum im Dreieck (S. 17)
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Aus dem Stadtrat 
Am 7. Mai trafen sich die Mitglieder unseres Stadtrates zu ihrer 
turnusgemäßen Sitzung in der »Alten Schule« in Großhenners-
dorf. 
Vor Beginn der Sitzung wurde den Stadträten die Gelegenheit ge-
geben, sich über den baulichen Zustand der Brücke (Untere Dorf-
straße) – als Zufahrt zu Kita und Schule – zu informieren.   
Genau mit diesem Thema begann dann auch die Sitzung in der 
»Alten Schule«. Hintergrund ist: Die fast 100 Jahre alte Brücke 
weist große Schäden auf und ist in den nächsten Jahren zu sanie-
ren. Verkehrstechnische Einschränkungen mussten bereits vor-
genommen werden. Im Rahmen der Vorüberlegungen zu diesem 
Projekt und den zu erwartenden Kosten für einen Brückenneubau 
wurde angeregt, auch alternative Lösungen zu prüfen und eine 
Variantenuntersuchung zu beauftragen. Diese Untersuchung be-
stätigte der Stadtrat.  
Untersucht werden soll nunmehr, ob es zur aktuellen Brückensi-
tuation und einem kompletten Neubau auch andere Lösungen ge-
ben würde. So z. B. die Realisierung als reine Fußgängerbrücke 
mit entsprechender Zufahrtsmöglichkeit über den Bereich 
»Schlossruine / Malztenne«.  
Der Stadtrat wird sich dann zu gegebener Zeit diese Untersu-
chungen anschauen und die favorisierte Planungsvariante be-
schließen. 
Der nächste Beratungspunkt befasste sich erneut mit dem Plan-
feststellungsverfahren zur Errichtung einer Photovoltaikanlage 
auf dem ehemaligen Areal des Kiessandtagesbaus in Ninive. Der 
Stadtrat beschloss die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden.  
Anschließend wurde über die Veränderung eines Erbbaurechts-
vertrages (Ruppersdorf, Volksbadcamp) beraten und beschlos-
sen. 
Die kommunale Wärmeplanung war Gegenstand des nächsten 
Beratungspunktes. Seit März 2025 wurde dieses Projekt gemein-
sam mit der SachsenEnergie AG durchgeführt. In mehreren öf-
fentlichen Veranstaltungen und Beratungen wurde das Vorhaben 
diskutiert und der Plan nach und nach verfeinert. Im Januar / Fe-
bruar 2026 hat der Plan zur öffentlichen Einsicht ausgelegen. 
Nunmehr ist er vom Stadtrat bestätigt worden.  
Nachfolgend fassten die Stadträte einen Vergabebeschluss zu Er-
weiterung der Straßenbeleuchtung in Großhennersdorf. Im Rah-
men dieses Vorhabens soll die Beleuchtung an den Bushaltestel-
len Zittauer Straße und Bernstädter Straße verbessert werden und 
der Gehweg im Bereich Malztenne / Schlossruine besser ausge-
leuchtet werden. 
Der anschließende Tagesordnungspunkt befasste sich mit einem 
perspektivischen Projekt zu Sanierungsmaßnahmen im Waldbad 
Herrnhut. Seitens des Bundes ist ein Interessensbekundungsver-
fahren zur Sanierung von Schwimmbädern eröffnet worden, an 
dem sich die Stadt Herrnhut beteiligen wird. Ob dies tatsächlich 
gelingt und Fördermittel akquiriert werden können, bleibt zu-
nächst abzuwarten. Ziel der Maßnahme ist es, die Wasseraufbe-
reitungsanlage zu modernisieren, energetische Optimierungen 

durchzuführen und die Betriebssicherheit zu erhöhen. Eine Ent-
scheidung, ob die Stadt Herrnhut diese Förderung in Anspruch 
nehmen kann, fällt im Herbst 2026. 
Abschließend befasste sich der Stadtrat mit der Annahme von 
Spenden. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die 
unsere vielfältigen Projekte finanziell unterstützen! 
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Beschlüsse aus der 21. öffentlichen Stadtrats -
sitzung vom 7.5.2026 
 

Beschluss Nr.: 148/05/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt: 
1. Die Baumgarten+Retzlaff Ingenieure GmbH, Bautzen, wird 

mit der Durchführung der Variantenuntersuchung zur Brü-
cke BW01, Untere Dorfstraße, Großhennersdorf, gemäß An-
gebot Nr. 2026‑036 vom 2.4.2026 beauftragt. 

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag zu erteilen 
und alle zur Umsetzung erforderlichen Schritte einzuleiten. 

 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 149/05/2026 
1. Der Stadtrat billigt den geänderten Entwurf des vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplanes »Photovoltaikanlage Kiessand -
tagebau Ruppersdorf« bestehend aus:  
• Bebauungsplan – Planzeichnung Stand: 5.3.2026 
• Bebauungsplan –  

textliche Festsetzungen Stand: 12.3.2026 
• Begründung Stand: 12.3.2026 (mit Anlagen-UB 

Stand: 16.12.2025 und AFB Stand: 12.2024) 
• Vorhaben- und Erschließungsplan Stand: 9.3.2026 
• Zusammenfassung der umweltbezogenen Stellungnah-

men mit Anlagen Stand: 14.4.2026 
2. Der geänderte Entwurf mit Begründung und den Umweltin-

formationen ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4 a Abs.3 
BauGB erneut öffentlich auszulegen. 
• Auslegungsfrist: vom 1.6.2026 bis 30.6.2026 
• Auslegungsort / -zeiten:  
• Rathaus der Stadt Herrnhut, Löbauer Straße 18,  

02747 Herrnhut, während der Dienststunden 
• https://www.herrnhut.de 
• https://www.buergerbeteiligung.sachsen.de 

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4 a Abs. 3 BauGB 
erneut zu beteiligen und zur Abgabe einer Stellungnahme in-
nerhalb der Frist nach Ziffer 2 aufzufordern. 

4. Gemäß § 4a Abs. 3 BauGB sollen Stellungnahmen im Rah-
men der erneuten Beteiligung auf die geänderten bzw. er-
gänzten Teile (Umweltbericht / Umweltinformationen und 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 11. 6. 2026 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 5. 6. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de

Amtliche Nachrichten
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Erschließung) beschränkt werden; darauf ist in der Bekannt-
machung ausdrücklich hinzuweisen. 

5. Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 3, Stimmenthaltungen: 0 
        
Beschluss Nr.: 150/05/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut erteilt Herrn Enrico Dextor als 
Erbbauberechtigten über das Grundstück: Volksbadstraße 3 in 
OT Ruppersdorf, Flstk. 200 der Gemarkung Oberruppersdorf, 
gemäß § 6 Nr. 1 des Erbbaurechtsvertrages UR Nr. 91/2003 die 
Zustimmung zur Veräußerung des Erbbaurechts zu den wie im 
Vertrag geschlossen Bedingungen.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 151/05/2026 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt den vorliegenden kommunalen 
Wärmeplan (siehe Anlage 1). 
 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 1, Stimmenthaltungen: 2 
 
Beschluss Nr.: 152/05/2026 
Die Fa. Solumen, Wiesenstraße 104, 42105 Wuppertal, erhält 
den Auftrag zur Erweiterung und energetischen Sanierung der 
Straßenbeleuchtung im OT Großhennersdorf zum Bruttoange-
botspreis von 14.360,92 EUR. Der Bürgermeister wird zur sofor-
tigen Auftragsvergabe ermächtigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 153/05/2026 
Der Stadtrat Herrnhut beauftragt die Verwaltung, eine Projekt-
skizze zu erarbeiten und damit am Interessenbekundungsverfah-
ren zum Bundesprogramm »Sanierung kommunaler Sportstätten 
– Schwimmbäder« (SKS-Schwimmbäder) im Projektaufruf 
2026 zur Modernisierung und energetischen Optimierung und 
des Waldbades Herrnhut teilzunehmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 154/05/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltenen Geld- und 
Sachspenden in Höhe von 1.290,00 € an und beschließt diese 
entsprechend ihrer Zweckbestimmung zu verwenden.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil wurde die  
Beschluss Nr. 155/05/2026 vergeben. 
 

gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Einladung zur 22. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 11. Juni 2026, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung: 
    

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

2. Protokollkontrolle 
3. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und 

zum Haushaltsplan 2026 
4. Beschluss auf Verzicht der Aufstellung der Gesamtabschlüs-

se für 2026 
5. Beschlussfassung über die Erhebung einer Spielgerätesteuer 

(Spielgerätesteuersatzung) 
6. Beschlussfassung über Annahme und Verwendung von 

Spenden 
7. Bürgerfragestunde 
8. Verschiedenes, Informationen, Anregungen und Hinweise 
 

– anschließend geschlossener Sitzungsteil – 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 
Herrnhut, den 13.5.2026 W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Einladung zur Einwohnerversammlung 
Am Donnerstag, dem 25. Juni 2026, um 19.00 Uhr findet in 
der Pließnitzschänke Rennersdorf, Hauptstraße 84, eine Ein-
wohnerversammlung der Stadt Herrnhut statt.  
Hierzu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Herrnhut eingeladen. 
Die Einwohnerversammlung ist durch einen Einwohnerantrag 
anberaumt worden. Die zentralen Themen sind durch diesen Ein-
wohnerantrag bestimmt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den Bürgermeister 
2. Worte der Vertrauenspersonen des Einwohnerantrags 
3. Behandlung der Fragestellungen 

– Wie konkret sind die Pläne zum Verkauf der Pließnitz-
schänke aktuell? 

– Welche Gründe sprechen aus Sicht der Stadt für einen 
Verkauf? 

– Weshalb wurden keine Investitionen zum Erhalt oder 
der Erhöhung der Attraktivität der Immobilie getätigt? 

– Welche Bedeutung misst die Stadt der Pließnitzschänke 
für die lokale Gemeinschaft bei? 

– Wie werden Einwohnerinnen und Einwohner in die Ent-
scheidungsfindung einbezogen? 

4. Diskussion, Anregungen und Vorschläge der Einwohnerin-
nen und Einwohner 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
»Photovoltaikanlage Kiessandtagebau Ruppersdorf« 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut hat in seiner Sitzung am 7.5.2026 
(Beschluss-Nr. 149/05/2026) den geänderten Entwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes »Photovoltaikanlage Kiessand-
tagebau Ruppersdorf« gebilligt und die erneute öffentliche Aus-
legung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4 a Abs. 3 BauGB be-
schlossen. 
Die Änderungen gegenüber dem vorherigen Entwurf betreffen 
insbesondere das Kompensationskonzept (Anpassung der Maß-



nahmen zur Vermeidung und Minderung sowie externe Ersatz-
maßnahmen K1 bis K3 in Kleindehsa, Seifhennersdorf und op-
tional Schönbrunn) sowie die verkehrliche Erschließung über die 
Oderwitzer Straße. 
 

1. Frist der Auslegung 
Der geänderte Entwurf, bestehend aus der Planzeichnung, den 
textlichen Festsetzungen, der Begründung (inkl. Umweltbe-
richt), den artenschutzrechtlichen Fachbeitrag (AFB) sowie dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan und Zusammenfassung der 
umweltbezogenen Stellungnahmen, liegt in der Zeit  
 

vom 1.6.2026 bis einschließlich 30.6.2026 
 

öffentlich aus. 
 

2. Ort der Auslegung 
Die Unterlagen können während der Dienststunden im Rathaus 
der Stadt Herrnhut, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, einge-
sehen werden. 
Montag 9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag 9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –18.00 Uhr 
Mittwoch       geschlossen 
Donnerstag 9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –17.00 Uhr 
Freitag 9.00 –12.00 Uhr 
 

Zusätzlich sind die vollständigen Unterlagen digital auf folgen-
den Portalen verfügbar: 
• Website der Stadt Herrnhut:  

www.herrnhut.de 
• Beteiligungsportal des Landes Sachsen:  

www.buergerbeteiligung.sachsen.de 
 

3. Hinweis zur Stellungnahme 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen abgegeben werden. Gemäß § 4a Abs. 3 BauGB wird be-
stimmt, dass Stellungnahmen auf die geänderten bzw. ergänzten 
Teile (Umweltbericht / Umweltinformationen und Erschließung) 
abgegeben werden können. 
Stellungnahmen können schriftlich, zur Niederschrift im Rat-
haus oder elektronisch (stadtamt@herrnhut.de) eingereicht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. 
 

4. Verfügbare umweltbezogene Informationen 
Es liegen insbesondere folgende umweltbezogene Unterlagen vor: 
• Umweltbericht einschließlich Eingriffs- / Ausgleichsbilan-

zierung, 
• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und Brutvogelkartierung, 
• Maßnahmen zur Vermeidung und Minderung, u. a. Flach-

landmähwiese, Staffelmahd/Bracheinseln und Lichtfenster, 
• Kompensationskonzept mit externen Ersatzmaßnahmen K1 

Kleindehsa, K2 Seifhennersdorf und optional K3 Schön-
brunn, 

• umweltbezogene Stellungnahmen der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange. 

 
Herrnhut, den 13.5.2026 gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung 
Gemäß §§ 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 41 Abs. 5 Verwaltungsver-
fahrensgesetz (VwVfG), § 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) und § 1 Bekanntmachungssatzung der Stadt Herrnhut 
 

Name, Vorname:                   Herr Schmidt, Gottfried  
zuletzt bekannte Anschrift:   02747 Herrnhut,  
                                              Am Heideberg 7, Rennersdorf 

Vorgenannter natürlichen Person ist folgendes Dokument zuzu-
stellen: 
– Schreiben vom 16.1.2026 
 

Das vorbezeichnete Schreiben wurde nach § 15 Abs. 1 Sächs 
VwZG öffentlich zugestellt und kann gegen Vorlage eines gülti-
gen Lichtbildausweises oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) 
Vertreter(in) während der Dienstzeiten abgeholt oder eingesehen 
werden bei 
 

Stadt Herrnhut, Kasse, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut 
 

Vor der Abholung des Schreibens ist Kontakt aufzunehmen mit: 
Frau Pfalz, Kassenleiterin 
Telefonnummer: 035873 34921 
E-Mail: stadtkasse@herrnhut.de 
 

Zwei Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung dieser Mittei-
lung gelten die Dokumente als zugestellt. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Mit dieser öf-
fentlichen Zustellung werden die Voraussetzungen für das Voll-
streckungsverfahren erfüllt. 
Aus dieser öffentlichen Zustellung ist keine Aussage ableitbar, 
dass es sich bei der betroffenen Person um einen Schuldner han-
delt. 
 

Herrnhut, den 27.5.2026 gez. Riecke, Bürgermeister 
 
 

 
 

 
 
 

SachsenEnergie-Netzgesellschaft SachsenNetze 

Erneuerung der Hochspannungsfreileitung  
zwischen Oberoderwitz und Lauba 
Der Netzbetreiber SachsenNetze modernisiert den rund 14 km 
langen Abschnitt der Hochspannungsfreileitung zwischen Ober-
oderwitz und Lauba. Die bestehende Leitung stammt aus dem 
Jahr 1919 und erfüllt nicht mehr die heutigen technischen und si-
cherheitsrelevanten Anforderungen. Ziel ist es, die Versorgungs-
sicherheit und den Bedarf an Übertragungskapazität im Land-
kreis Görlitz langfristig zu stärken. Daher ist dieses Bauvorhaben 
ein wichtiger Baustein im Rahmen des Stromnetzausbaus. 
Die Erneuerung erfolgt entlang bzw. nahe der bestehenden Tras-
se, wobei die 71 vorhandenen Masten durch 55 neue Masten er-
setzt werden. 
Die Arbeiten werden mit den von der Baumaßnahme betroffenen 
Eigentümern und Pächtern abgestimmt und sollen ab Juni 2026 
beginnen. Der Abschluss der Baumaßnahme ist für Ende 2027 
vorgesehen. 
  Viola Martin-Mönnich,  

Assetmanagement Strom

 

Öffnung des Waldbades Herrnhut  
am 1. Juni 2026 
 

Das Waldbad in Herrnhut wird am Montag, dem 1.6.2026,  
ab 13.00 Uhr in die neue Saison starten.  
Das Bad ist täglich von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.  
Bitte beachten Sie, dass bei besonderen Witterungsbedin-
gungen, während anhaltender Schlechtwetterlagen, be-
triebs- oder aufsichtspersonalbedingten Hinderungsgrün-
den und sonstigen unvorhersehbaren Ereignissen das Wald-
bad eingeschränkt geöffnet oder ganz geschlossen werden 
kann. 
  

Sekretariat des Stadtamtes Herrnhut
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Staatsbetrieb Sachsenforst 
Ref. 53 Naturschutz im Wald 
 
Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst 
zum Vorhaben »Aktualisierung der selektiven 
Waldbiotopkartierung«, Kartierdurchgang 2026 
Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört 
gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zu-
ständigkeiten der Forstbehörden. 
Für die im Jahr 2026 durchzuführende Aktualisierung der Wald-
biotopkartierung im Landkreis Bautzen und dem westlichen 
Landkreis Görlitz hat der Staatsbetrieb Sachsenforst die Firma  
»Forestris« (Kontakt: post@forestris.de) mit den notwendi-
gen Außenaufnahmen beauftragt. 

Die Mitarbeiter des Büros werden als Beauftragte der Forstbe-
hörden (§ 40 Abs. 6 SächsWaldG), die zu untersuchenden Flä-
chen im Landkreis Bautzen von Mai bis September 2026 bege-
hen. Die Untersuchungsgebiete liegen innerhalb der folgenden 
Gemeinden: Bertsdorf-Hörnitz, Großschönau, Hainewalde, 
Herrnhut, Kottmar, Leutersdorf, Mittelherwigsdorf, Oderwitz 
und der Stadt Zittau. 
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständ-
nis. 
 
Ob im Zuge der Kartierung ein konkretes Flurstück betroffen ist, 
kann im Forstbezirk Neustadt erfragt werden. 
Ihr zuständiger Ansprechpartner ist: 

Forstbezirk Neustadt 
Sachbearbeiter Privat- und Körperschaftswald 
Herr Konstantin Schanze, Telefon: 0359 6585731 
 

Bei allgemeinen Fragen zur Waldbiotopkartierung steht Ihnen 
das Referat »Naturschutz im Wald« der Geschäftsleitung von 
Sachsenforst zur Verfügung. Ansprechpartner: 

Michael Götze-Werthschütz 
Michael.Goetze-Werthschuetz@sachsenforst.sachsen.de 
Tel. 03501 468337 
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Schadstoffmobil II. Quartal 2026 
Zur Abgabe von gefährlichen Abfällen ist viermal im Jahr das 
Schadstoffmobil in den Ortschaften des Landkreises unterwegs. 
Die Sammlung erfolgt im ehemaligen Landkreis Löbau-Zittau 
und der Stadt Görlitz durch die Veolia Umweltservice Ost GmbH 
& Co. KG. Zudem besteht die Möglichkeit zur Selbstanlieferung 
auf dem Wertstoffhof in Niesky (Am langen Haag) und in Weiß-
wasser / O. L. (Muskauer Straße 134). 
 

Die Termine entnehmen Sie bitte den jeweiligen Ortsteil-
nachrichten.  
 

Schadstoffe sind gefährliche Abfälle, welche unbedingt geson-
dert entsorgt werden müssen.  Schadstoffe können luft- oder was-
sergefährdend, giftig, geruchsbelästigend, explosiv, brennbar 
oder Erreger übertragbarer Krankheiten sein. Aufgrund ihrer Ei-
genschaften sind Schadstoffe besonders überwachungsbedürfti-
ge Abfälle und getrennt vom Hausmüll zu entsorgen. 
Es werden haushaltsübliche Mengen bis 20 Liter bzw. 20 Kilo-
gramm je Abfallbesitzer/in oder -erzeuger/in, bezogen auf Rest-
abfallbehälter und Jahr, gebührenfrei am Schadstoffmobil ange-
nommen. Schadstoffe sind möglichst im Originalbehälter dicht 
verschlossen und direkt beim Annahmepersonal abzugeben. Die 
Substanzen dürfen vorab nicht vermengt werden. Betriebe und 
Gewerbetreibende dürfen ebenfalls Schadstoffe am Schadstoff-
mobil abgegeben, wenn Sie mindestens einen Restabfallbehälter 
angemeldet haben. Bei größeren Volumen fragen Sie bitte an den 

Annahmestellen nach. Ein vorheriges Abstellen ist strengstens 
untersagt. 
 

Was wird am Schadstoffmobil angenommen? 
Abbeizmittel, Abflussreiniger, Altmedikamente, Altöl, Autopfle-
gemittel, Batterien, Beizen, Brems- und Kühlflüssigkeit, Desin-
fektionsmittel, Energiesparlampen, Farben und Lacke (flüssig), 
Fette, Fleckenentferner, Fotochemikalien, Harze, Holz- und 
Pflanzenschutzmittel, Kitte, Klebstoffe, Knopfzellen, Kosmeti-
ka, Kraftstoffe, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Me-
tall- und Silberschutzmittel, Mottenschutzmittel, ölhaltige Ab-
fälle, Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Polituren, 
Putz- und Reinigungsmittel, Quecksilberthermometer, Reiniger 
aller Art, Rostschutzmittel, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Spraydosen mit schädlichen Resten, Starterbatterien, Teer, 
Verdünner, Wachse, Waschbenzin und Weichspüler. 
 

Was wird nicht am Schadstoffmobil angenommen? 
Altreifen, Dachpappe, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, 
medizinische und infektiöse Abfälle, Kühlschränke, Munition, 
Sprengstoff, Zement, Farben und Lacke (eingetrocknet – Rest-
abfallbehälter). 
 

Hinweis!  
Die meisten problematischen Stoffe und Verpackungen können 
dort, wo sie erworben wurden, auch wieder abgegeben werden. 
 

Sekretariat Stadtamt Herrnhut  
 

Informationen
 

 
 

 

 

 
 

Geburtstage 
 
Wir gratulieren allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag und  
wünschen Ihnen Gesundheit,  
Freude und Wohlergehen.

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und  
Jugendtelefon 

Deutsche Telekom  
Partner des Kinder- und Jugendtelefons

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr sind die Mitarbeiter der ASB-Sozial-
station für Sie auch unter der folgenden Telefonnummer er-
reichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 
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Pfingsten:  
Die Sprache der Liebe  
Am vergangenen Wochenende haben wir das 
Pfingstfest gefeiert. Neben Ostern und Weih-
nachten ist Pfingsten das dritte hohe Fest der Kir-
che. Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. In der 
Bibel wird berichtet, wie der Geist Gottes die Freunde 
und Weggefährten von Jesus Christus so erfüllte, dass sie an-
fingen zu predigen »in andern Sprachen, wie der Geist ihnen zu 
reden eingab«. Menschen unterschiedlicher Nationen hörten die 
Worte auf einmal in ihrer Sprache; sie konnten die Berichte über 
Jesus Christus plötzlich verstehen. Viele ließen sich taufen; erste

 

christliche Gemeinden entstanden. Pfingsten wird seither auch 
als Geburtstag der Kirche gefeiert. 
In einem Text über Pfingsten las ich einen Satz, der mich beschäf-
tigt: »Pfingsten lädt ein, darüber nachzudenken, welche Sprache 
wir sprechen: die Sprache der Angst oder die der Liebe.« 
Geht es in der Pfingstgeschichte vielleicht nicht nur darum, dass 
Menschen andere (fremde) Sprachen gesprochen haben und da-
durch verständlich wurden? Sondern geht es vielleicht auch da-
rum, dass der Heilige Geist Menschen befähigt, auf eine andere 
Art und Weise zu sprechen? So dass weitere Dimensionen der 
Sprache wirksam werden: zum Beispiel emotionale, kognitive 
und soziale Funktionen und Aufgaben von Sprache. 
So gesehen könnte »andere Sprachen« neu und weiter und größer 
verstanden werden. Wenn wir von Gott und Jesus Christus und 
unserem Glauben erzählen, haben Belehren, Aus- und Abgren-
zen, Rechthaben oder gar Drohen keinen Platz. Wir dürfen statt-
dessen Worte finden, die Annahme, Toleranz und Versöhnung 
ausdrücken. Wir dürfen so sprechen, dass andere Menschen kei-
ne Angst bekommen, sondern sie die Liebe und Akzeptanz erfah-
ren, die Jesus allen Menschen schenkt und vorgelebt hat.  
Aus einer Sprache der Angst wird die Sprache der Liebe. Das 
kann der Heilige Geist in uns bewirken. Denn: Der Geist von 
Pfingsten ist ein Geist, der Menschen verbindet und nicht trennt, 
ein Geist, der neue Perspektiven und Horizonte eröffnet, ein 
Geist der Leben und Liebe schenkt. 

Thomas Przyluski  
 
 
 
 

 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

Verein der Förderer des Kulturdenkmals  
Gottesacker Herrnhut e.V. 

 
 

Musikalisch-literarischer Abend  
im Kirchensaal Herrnhut 
28. Mai 2026, 19.00 Uhr 

 
 
 

das Kunstmärchen von Theodor Storm (1863) 
 

Die Regentrude 
 
 

neu erzählt von Annegret Niesert  
(Textbearbeitung und Sprache) 

 
Musik mit Nyckelharpa und Gitarre von Felicitas Slupina 

(Villingen-Schwenningen) 
 
 
 

Märchen-Musik-Lesung  
für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren 

 
 
 

Der Eintritt ist frei! 
Die Kollekte ist für den Gottesacker bestimmt. 
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Sternradfahrt  
des Landkreises Görlitz  
Mit dem Rad die deutsch-polnische 
UNESCO-Region entdecken 
Am 30. Mai 2026 lädt der Landkreis Görlitz 
zum 23. Mal zur Sternradfahrt in den Nor-

den des Landkreises nach Schleife in den Ortsteil Mühlrose ein.  
Zehn Touren zwischen 10 und 90 km führen von Görlitz, Rothen-
burg / O. L., Forst (Lausitz), Hoyerswerda, Zgorzelec (Polen), 
Klein Kölzig, Niesky, Bautzen und Żary (Polen) sternförmig zum 
Ziel. Neu ist in diesem Jahr eine Bambini-Tour für die jüngsten 
Teilnehmer. Ergänzt wird das Angebot durch den beliebten 
Rundkurs, der in diesem Jahr als Sonderroute »Auf den Spuren 
vom Erbe der Lausitz« spannende Einblicke in die Region eröff-
net. Radfahrer entdecken entlang dieser Tour die UNESCO-Stät-
ten, das immaterielle Kulturerbe und können an Augmented-
Reality-Rätseln teilnehmen und Audio-Stationen erleben. Unter-
stützt wird die Sternradfahrt dabei erstmals vom UNESCO 5-
Projekt »Erbe der Lausitz«. 
Entlang aller Strecken laden liebevoll eingerichtete Stempelstel-
len zu Pausen und kulturellen Einblicken ein. Mindestens drei 
gesammelte Stempel ermöglichen die Teilnahme an der Tombola 
in Mühlrose. Teilnehmerpässe sind ab Anfang Mai in den Tou-
rist-Informationen oder per App verfügbar. 
Am Ziel in Mühlrose erwartet die Radfahrer ein buntes Fest mit 
Musik, regionalen Spezialitäten, verschiedenen Ausstellern und 
Angeboten für die ganze Familie. Highlight sind die ab 13.00 Uhr 
angebotenen Fahrten mit dem Offroad-LKW an die Tagebaukan-
te des Tagebaus Nochten. 
Die Sternradfahrt verbindet Bewegung, Kultur und Gemein-
schaft – ein Erlebnis für alle Generationen.  
 

Mehr Informationen unter www.sternradfahrt.de 
 

Projekt wurde durch die Europäische Union aus den Mitteln des Europäischen 
Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen des Kleinprojektfonds Polen – 
Sachsen 2021 –2027 mitfinanziert.  
Projekt dofinansowany przez Unię Europejską ze środków Europejskiego Fun-
duszu Rozwoju Europejskiego w ramach Funduszu Małych Projektów Polska – 
Saksonia 2021 –2027. 
 

Ansprechpartner für Rückfragen:  
Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische Oberlausitz mbH  
Servicestelle Tourismus & Freizeit        
Maja Daniel-Rublack, Telefon: 03581 32901-21  
E-Mail: maja.daniel-rublack@wirtschaft-goerlitz.de   

 
 
Tag des offenen Umgebindehauses am 31. Mai – 
Schwenckfeldhaus geöffnet 
Im Rahmen des Tages des offenen Umgebindehauses am Sonn-
tag, dem 31. Mai 2026, öffnet auch das Schwenckfeldhaus in 
Berthelsdorf, Obere Dorfstraße 10 / 12, in der Zeit von 14.00 bis 
18.00 Uhr seine Türen.  
Sie sind herzlich eingeladen zur Besichtigung. Gern beantworten 
wir auch Ihre Fragen. 
 

Vorstand des Schwenckfeldhaus Berthelsdorf e.V. 

 
 

Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
 
Zu folgenden drei Veranstaltungen im  
Zinzendorf-Schloss laden wir herzlich ein: 

 

 
 

Jazzkonzert am Sonntag, dem 31. Mai 2026,  
18.00 Uhr im Kulturspeicher am  
Zinzendorf-Schloss in Berthelsdorf 
 

mit dem Duo Arne Jansen – electric & acustic guitar 
Stephan Braun – 5-stringcello & double bass 
 
 

 



Der Gitarrist Arne Jansen (»einer der besten und vielseitigsten 
deutschen Gitarristen!« / Süddeutsche Zeitung) sorgte seit eini-
ger Zeit im Duo mit dem virtuosen Cellisten Stephan Braun mit 
Dire-Straits-Interpretationen international für Furore.  
Im stimmungsvollen Kulturspeicher des Zinzendorf-Schlosses 
Berthelsdorf werden sie ihr neustes Projekt »Short Stories« vor-
stellen. In ihren Kompositionen lassen sie die Grenzen zwischen 
Jazz, Folk, Pop und Americana hinter sich. 
Stephan Braun als ein Pionier des modernen Cello-Spiels agiert 
dabei mal begleitend als virtuoser Solist, während Jansen auf sei-
nen sechs Saiten Melodien von seltener Wahrhaftigkeit formt. 
Durch den innovativen Einsatz von Delays, Loops und Volume-
Pedals kreiert das Duo Klangwelten, die oft nach weit mehr als 
nur zwei Instrumenten klingen. Es ist die Musik, die tief gräbt, 
um dem Publikum etwas Bleibendes mitzugeben. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 

                                           Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss 
 
Karten gibt es im Vorverkauf  
beim Freundeskreis (035873 2536) für 23,– €  
oder an der Abendkasse für 25,– €. 
www.jazztage-goerlitz.de 
 
 

 

Ein Abend mit Staatsminister a. D. Heinz Eggert 
 

 
Wir dürfen unseren ehemaligen sächsischen Innenminister, den 
Staatsminister a. D. Heinz Eggert, zum wiederholten Male im 
Zinzendorf-Schloss begrüßen. Er lässt uns teilhaben an seinem 
reichen Erfahrungsschatz und spricht  

 

am Samstag, dem 13. Juni, um 19.00 Uhr  
im Zinzendorf-Schloss  

über 
»Nicht alltägliche Alltäglichkeiten«. 

 
Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 

 
 
 
 

 

im Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf

FrühlingskonzertFrühlingskonzert
»So macht Singen Spaß«»So macht Singen Spaß«

Samstag, 6. Juni 2026, 16.00 Uhr

Der Eintritt  
ist frei. 

 

Wir bitten um  

eine großzügige  

Spende  

zur Deckung  

der Unkosten.
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Mitteilung 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
aus aktuellem Anlass weisen wir auf die Bestimmungen des 
Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes hin. Sonn- und Feier-
tage dienen der Arbeitsruhe sowie der seelischen Erholung und 
stehen unter besonderem gesetzlichem Schutz. Wir bitten daher 
darum, insbesondere an diesen Tagen vermeidbare Lärmbelästi-
gungen sowie öffentlich wahrnehmbare störende Tätigkeiten zu 
unterlassen. Hierzu zählen insbesondere lärmintensive Arbeiten, 
der Betrieb entsprechend störender Geräte sowie Veranstaltun-
gen oder sonstige Handlungen, die geeignet sind, die Feiertags-
ruhe zu beeinträchtigen. Verstöße gegen diese gesetzlichen Be-
stimmungen können als Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 
Wir bitten um Beachtung und gegenseitige Rücksichtnahme. 
 
 
Über dich hinauswachsen – Schwimmen lernen!  
Wenn man Menschen im Wasser beobachtet, die bereits sicher 
schwimmen können, sieht alles so einfach aus:  Hinlegen, bewe-
gen und los geht’s! Die ersten Schwimmversuche sind leider 
meist viel schwieriger, doch mit der richtigen Unterstützung ist 
das schaffbar!  
 

Du möchtest in einem Schwimm-
kurs Schwimmen lernen? 
Auch in diesem Jahr bietet die DLRG 
Ortsgruppe Löbau e. V.  mit ihrem 
qualifizierten Schwimmlehrer-Team 
während der Badesaison von Juni bis 
September im Waldbad Herrnhut 
wieder »Seepferdchen«-Schwimm-
kurse an. Hier lernt man spielerisch, 
mit Hilfe von Schwimmgürtel und 
Schwimmbrett erste Schwimmtech-
niken, wagt einen Sprung vom Be-
ckenrand und traut sich, den Kopf  
unter Wasser zu halten.  

Grundsätzlich ist niemand zu jung oder zu alt, um Schwimmen 
zu lernen! Wichtig ist lediglich, dass man es auch lernen möchte.  
Die »Seepferdchen«-Schwimmkurse finden immer sonntags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr statt und umfassen in der Regel 10 Ein-
heiten. Im Preis von 180,00 EURO sind der Eintritt für das 
Schwimmkind sowie das Abzeichen inbegriffen. Begleitperso-
nen müssen den Eintritt selbst zahlen. Da die Kapazität begrenzt 
ist, wird um frühzeitige Anmeldung bei unserem Schwimmleh-
rer Herrn Queisser per E-Mail: bademeister6855@gmail.com  
oder telefonisch unter 01520 2042440 gebeten. 
 
 
Kräuterspaziergang  
für Frauen mitten im Leben am 9. Juni 
Herzlich laden wir ein zu einem neuen Angebot in der Veranstal-
tungsreihe »Frauen-Sache: Frauen mitten im Leben«. Dieses 
führt uns am 9. Juni 2026 in die Natur Herrnhuts, die voller heil-
samer und leckerer Kräuter steckt. Auf einem Abendspaziergang 
entlang von Wiesen, Hecken, Büschen und Bäumen entdecken 
wir die Welt der heimischen Pflanzen und des alten Wissens um 
ihre Kräfte. Mit ihnen stärken wir uns an Leib und Seele. Denn 
»besser ein Gericht mit Kräutern mit Liebe als ein gemästeter 
Ochse mit Hass.« (Sprüche 15,17)  
Los geht es 18.00 Uhr am Gästehaus Komenský in Herrnhut. 
Das Angebot ist kostenfrei. 
Der Kräuterspaziergang richtet sich an alle Frauen, die gern ihre 
Erfahrungen aus der Mitte des Lebens austauschen und Kraft aus 
der Gemeinschaft mit anderen Frauen schöpfen.  
 

In Vorfreude grüßen das Vorbereitungsteam Cordula Przyluski,  
Lucia Henke, Jill Vogt und Ulrike Keller.  

 

Blanche Kommerell mit Poesie & Prosa  
von Mascha Kaléko 

Einen sommerlichen Lyrikabend widmet die Comenius-
Buchhandlung Herrnhut am 3. Juli 2026 der wunderbaren 
Dichterin Mascha Kaléko. Das Motto: »Sozusagen grundlos 
vergnügt«. Gestaltet wird das Programm von der Görlitzer 
Schauspielerin Blanche Kommerell, die einst in der Haupt-
rolle des DEFA-Märchens »Rotkäppchen« bekannt wurde.  
Die Veranstaltung ist um 19.30 Uhr in der Herrnhuter Ster-
ne Manufaktur (Oderwitzer Str. 8, 02747 Herrnhut) zu er-
leben, zu der die Comenius-Buchhandlung seit fünf Jahren 
als Teilbetrieb gehört. 
  
Tickets sind in der Comenius-Buchhandlung Herrnhut erhält-
lich. Der Preis beträgt 8,– € und an der Abendkasse 10,– €.

Foto: © Blanche Kommerell

Die Görlitzer  
Schauspielerin Blan-
che Kommerell ge-

staltet in Herrnhut ei-
nen Lyrikabend rund 

um die Dichterin  
Mascha Kaléko. 



 

 

Blutspenden haben immer Saison:  
Der Einsatz als Spender ist unkompliziert  
und rettet Menschenleben 
Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder 
viel Aufmerksamkeit auf das lebensrettende Thema gelenkt 
 

Auch im Juni gilt: Blutspenden bleiben 
unverzichtbar. Der Bedarf an Blutpräpa-
raten in den Kliniken der Region ist kon-
stant hoch. Patientinnen und Patienten 
sind tagtäglich auf eine verlässliche Ver-
sorgung angewiesen, sei es nach Unfäl-
len, bei Operationen oder bei der Be-

handlung schwerer – oftmals auch chronischer – Erkrankungen. 
Blutpräparate sind dabei ein unersetzliches Arzneimittel, das 
künstlich nicht hergestellt werden kann und zudem nur begrenzt 
haltbar ist. Thrombozyten (Blutplättchen) beispielsweise sind 
nur wenige Tage einsetzbar. Das bedeutet: Jede Spende zählt – 
und zwar kontinuierlich. 
Viele Menschen wissen nicht, wie unkompliziert eine Blutspen-
de tatsächlich ist. Mit geringem Zeitaufwand von rund einer 
Stunde kann ein wertvoller Beitrag geleistet werden, der bis zu 
drei Menschen zugutekommt. Die Blutentnahme selbst dauert 
dabei nur rund 10 Minuten. Der Ablauf ist medizinisch sicher, 
standardisiert und wird von erfahrenem Fachpersonal begleitet. 
Blutspenden ist kein außergewöhnlicher Kraftakt, sondern eine 
einfache Möglichkeit, Verantwortung im Alltag zu übernehmen. 
Gerade die Regelmäßigkeit macht den Unterschied – denn nur so 
kann die Versorgung stabil gesichert werden. Wer spendet, unter-
stützt ganz konkret Menschen in akuten Lebenssituationen. Der 
Einsatz jedes Einzelnen schenkt Leben – leise, direkt und ohne 
großen Aufwand. 
Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder beson-
dere Aufmerksamkeit auf dieses lebensrettende Thema gelenkt 
und der Einsatz aller Spenderinnen und Spender gewürdigt. 
Gleichzeitig sollen neue Spenderinnen und Spender gewonnen 
werden, um auch künftig die Patientenversorgung lückenlos si-
cherstellen zu können. 
 

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 1194911 sowie über den digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 
Juni-Blutspendetermine in Ihrer Nähe: 
 

n Blumenhalle Löbau  
Görlitzer Straße 2, 02708 Löbau 
Donnerstag, 11.6.2026, 14.30 –19.30 Uhr  
 

n Hochschule Zittau, Mensa 
Hochwaldstraße 12, 02763 Zittau 
Mittwoch, 17.6.2026, 14.30 –19.00 Uhr 
 

n Stadthaus Bernstadt 
Zittauer Straße 3, 02748 Bernstadt 
Montag, 29.6.2026, 14.30 –19.00 Uhr 
 

n Klinikum Zittau (Haus 8) 
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau 
Dienstag, 30.6.2026, 14.30 –19.00 Uhr 

SCHULNACHRICHTEN 
 

 
20-jähriges Schuljubiläum 
»Wir sind mehr als Schule« 
Mit Dankbarkeit, Stolz und einem großar-
tigen Team aus Schülerschaft, Lehrkräften 
und Mitarbeitenden blicken wir auf zwei 
erfolgreiche Jahrzehnte Schulgeschichte 
zurück. Dies möchten wir am Freitag, 
dem 12. Juni 2026, gemeinsam feiern und 
laden dazu herzlich ein. 

 
Um 14.00 Uhr startet das Schuljubiläum mit einem öffentlichen 
Gottesdienst, welchen wir auf dem Schulhof zusammen begehen 
möchten. Anschließend bietet unsere Schulgemeinschaft ver-
schiedene Mitmachangebote für Groß und Klein sowie ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm mit Musik, Tanz und klei-
nen Beiträgen. Natürlich gibt es auch für alle Gäste ein vielfälti-
ges Angebot an Speisen und Getränken. 
 
Blicken wir zurück: 2005 begannen alles, in nur einem Klassen-
zimmer an der Zittauer Straße Nr. 20 in Herrnhut. Fünfzehn 
Schülerinnen und Schüler bildeten die erste 5. Klasse der Evan-
gelischen Zinzendorfschulen Herrnhut. Heute lernen über 550 
Schülerinnen und Schüler in zwei Schulgebäuden. Sie nutzen 
den entstandenen Sportplatz für eine Vielzahl von Sportarten und 
Aktivitäten und genießen die Möglichkeiten, welche der neu ge-
staltete Schulhof bietet. Die Individualität jedes Einzelnen, so-
wie gemeinschaftliches Lernen und Leben – der Mensch selbst – 
stehen bei uns im Vordergrund und werden durch den Glauben 
der Brüdergemeine getragen und unterstützt. Erlebbar wird dies 
durch verschiedene Schulprojekte im Jahreslauf – wie die Mu-
sikwoche, verschiedene Konzertaufführungen, aber auch Schü-
leraustausche und UNESCO-Schulprojekte. Das Schulleben in 
den Zinzendorfschulen bedeutet mehr als nur Unterricht. Dies 
wird in den verschiedenen »Bist-du-fit«-Angeboten sowie inner-
halb des praxisorientierten Profilunterrichtes »Lernen durch  
Engagement«, aber auch durch Präventionsprojekte der Schulso-
zialarbeit deutlich. 
 
Wir sind froh und dankbar über das Entstandene in den letzten 
zwanzig Jahren und laden alle Wegbegleiter dieser gemeinsamen 
Zeit recht herzlich ein. 
 

     

 

Hinweis: Nutzen Sie den Parkplatz am Uttendörfer Weg  
(Ortsausgang Richtung Zittau). 

Die Schulgemeinschaft der  
Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut  

 

Evangelische Zinzendorfschulen Herrnhut 
Gymnasium – staatl. anerkannte Ersatzschule 
Oberschule – staatl. genehmigte Ersatzschule 

Zittauer Straße 2, 02747 Herrnhut, Telefon: 035873 481-0, info@ezsh.de 
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Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
 

Fußball-Aktionstag 2026  
Danke an den Herrnhuter Sportverein für den 
wunderbaren Fußballtag am 6. Mai 2026 in 
Herrnhut.  
Die Klassen 2 und 3 der Grundschule Ruppers-
dorf hatte großen Spaß an den vielfältigen 
Stationen, am gemeinsamen Austausch und  
an der Urkunde sowie dem Abzeichen.  
Wir schätzen die engagierte Organisation,  
die Förderung des Teamgeistes und die Freude 
am Sport sehr. 
Vielen Dank für diese schöne Erfahrung! 
 
 

Helfende Hände – Wir entdecken Berufe, die Leben retten 
Am 11. und 12. Mai fand an unserer Schule das Projekt »Helfen-
de Hände« statt. Gemeinsam konnten wir spannende Einblicke 
in die Arbeit von Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst gewin-
nen und erfuhren, wie wichtig Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft 
und schnelles Handeln im Notfall sind. 
 

 

 

Am Montag durften wir die Feuerwehr Ruppersdorf besuchen. 
Dort besichtigten wir das Gerätehaus, nahmen im Feuerwehrauto 
Platz und schlüpften sogar in echte Einsatzkleidung. Außerdem 
lernten wir viel über das richtige Verhalten im Notfall und die 
Versorgung kleinerer Verletzungen. Natürlich konnten wir auch 
all unsere vielen Fragen stellen, die geduldig beantwortet wur-
den. 
 

 

 
Am Dienstag kamen Polizei und Rettungsdienst mit ihren Ein-
satzfahrzeugen direkt zu uns an die Schule. Wir erfuhren viel 
über die verschiedenen Berufsgruppen, spannende Einsätze und 
den abwechslungsreichen Alltag der Einsatzkräfte. Besonders 
aufregend war es, die Fahrzeuge und Geräte aus nächster Nähe 
zu erkunden.

Das Projekt hat uns allen viel Freude bereitet und uns gezeigt, 
wie wichtig die Arbeit von Feuerwehr, Polizei und Rettungs-
dienst für alle ist. Vielleicht hat der ein oder andere dabei sogar 
einen zukünftigen Berufswunsch entdeckt. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die 
diese beiden besonderen Tage möglich gemacht und uns so tolle 
Einblicke in ihre Arbeit gegeben haben. 
 

Die Klassen 1 bis 4 der Grundschule Ruppersdorf 
 
 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 

 
Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ......................................... 9.00 –17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung 
vom 10.5. bis 25.10.2026  
»Go West! Die Herrnhuter in der neuen Welt« 
 
Eindrücke von der Eröffnung der Sonderausstellung s. S. 14 
 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914-4261 / -4264 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum        
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten  

Freitag bis Sonntag / Feiertage ..................... 9.00 –16.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue. klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 
 

Ausstellung  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 
 

Die Ausstellung ist nur noch bis zum 31. Mai geöffnet.   
 

Im Zuge der Neugestaltung unserer Zwischenpräsentation 
bleibt das Museum ab 1. Juni für Besucherinnen und Besu-
cher geschlossen. Ab 3. Juli ist das Museum wieder geöffnet. 
 
Save The Date  
2. Juli 2026 – Eröffnung Zwischenpräsentation 
 

»Geister und Geistlichkeit – Medizin und Herrnhuter  
Mission in Nicaragua« 

weitere Veranstaltungen des Museums S. 15 
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Veranstaltungen im Völkerkundemuseum 
  
Samstag, 30.5.2026, 14.00 –15.00 Uhr 
Und der Haifisch, der hat Zähne –  
was wir sehen und was dahinter steckt 
Ausstellungsgespräch und Spiel für Kinder und Eltern.  
mit Johanna Funke, Sammlungsverwalterin  
Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Sonntag, 31.5.2026, 14.00 –15.00 Uhr 
Cook – Begegnungen im Pazifik 
Geführter Rundgang durch die Sonderausstellung  
mit Johanna Funke, Sammlungsverwalterin  
Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Donnerstag, 18.6.2026, 19.00 Uhr  
Vortrag: Von Herrnhut in den Regenwald:  
Begegnungen mit Surinams Kirchenwelt 
 

 

Andreas Herrmann reiste mit der Herrnhuter Missionshilfe 
(HMH) im März 2026 nach Suriname. Er berichtet von der 
Hauptstadt Paramaribo, über das abgelegene Binnenland des Re-
genwaldes und über die Gemeinschaften der Marron, den Nach-
fahren ehemals versklavter Afrikaner. Im Mittelpunkt steht hier-
bei die Herrnhuter Brüdergemeine, die seit ca. 300 Jahren im 
Land präsent ist. Ihr Engagement reicht weit über das kirchliche 
Leben hinaus: So sichert die »Medische Zending« bis heute die 
medizinische Grundversorgung im Binnenland. Mit der Firma 
Kersten & Co. entstand aus missionarischen Anfängen ein Un-
ternehmen, dessen Erträge sozialen und kirchlichen Projekten 
zugutekommen. Im Bildungsbereich tragen Einrichtungen wie 
die Maria-Hartmann-Schule zur Förderung junger Menschen 
bei. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, Suriname aus 
einer neuen Perspektive kennenzulernen und die enge Verbin-
dung von Glaube, Geschichte und Alltag zu entdecken. 
Um Anmeldung wird gebeten. 
 
 
 
 

 
Unterstützung gesucht! 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Unterstützung 
bei der museumspädagogischen Arbeit. 
Inhalt der Tätigkeit ist die Mitwirkung in unserem Team bei 
der Besucherbetreuung – insbesondere Kindern, Familien 
und Schulklassen. 
Eine Einarbeitung wird ermöglicht; Entlohnung erfolgt auf Ho-
norarbasis. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (kurzer Lebenslauf, Motiva-
tionsschreiben).  
 

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: 
Völkerkundemuseum Herrnhut,  
Silke Piwko 
Goethestraße 1, 02747 Herrnhut 
Tel.: 0351 4914 4264, E-Mail: silke.piwko@skd.museum
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Berthelsdorf
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf ……    02747 Herrnhut OT Berthelsdorf, Schulstraße 12  

Dienstag......................................... 14.00 –16.00 Uhr 
 

 
Die Insel Rügen 
neu entdecken 
… 
Der Verein Dorferle-
ben e. V. lädt am  
5. Juni 2026 um 

19.00 Uhr zu einem Vortragsabend in die Al-
te Schule Berthelsdorf ein. Im Mittelpunkt 
steht ein Reisebericht unter dem Titel »Mit 
dem Fahrrad auf der Insel Rügen«. Die 
Besucher erwartet ein anschaulicher Ein-
blick in eine individuelle Fahrradtour über 
Deutschlands größte Insel. Neben land-
schaftlichen Eindrücken werden auch per-
sönliche Erlebnisse und Begegnungen ent-
lang der Strecke vorgestellt. Die Veranstal-
tung richtet sich an alle Interessierten und 
lädt dazu ein, die Insel Rügen aus einer neuen 
Perspektive kennenzulernen.  
Der Eintritt ist frei. 



Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf 
02747 Herrnhut OT Großhennersdorf, Obere Dorfstraße 78 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 

 

 

 

Großhennersdorf zählt  
die letzten Tage bis zum  
730. Dorfjubiläum 
Nun ist es bald soweit: Großhen-
nersdorf steht unmittelbar vor ei-
ner ganz besonderen Woche. In 
wenigen Tagen feiert unser Dorf 

sein 730-jähriges Bestehen – ein Anlass, nicht nur auf eine lange 
Geschichte zurückzublicken, sondern vor allem zu zeigen, wie 
lebendig und gemeinschaftlich unser Ort bis heute geblieben ist. 
730 Jahre Dorfgeschichte bedeuten Generationen von Men-
schen, die hier gelebt, gearbeitet, gefeiert und zusammengehal-
ten haben. Gerade in einer Zeit, in der vieles schnelllebig gewor-
den ist, wird deutlich, wie wertvoll gewachsene Gemeinschaften 
sind. 
Die vergangenen Monate standen ganz im Zeichen der Vorberei-
tungen. Viele Einwohner, Vereine und Helfer, sowie Unterneh-
men haben mit großem Einsatz daran gearbeitet, dieses Jubiläum 
zu einem besonderen Erlebnis zu machen. Dafür gilt schon jetzt 
allen Beteiligten ein herzlicher Dank. Ohne dieses Engagement 
wäre ein Fest dieser Größenordnung nicht möglich. 
Die bevorstehende Jubiläumswoche bietet Gelegenheit, gemein-
sam zurückzublicken, Erinnerungen auszutauschen und gleich-
zeitig nach vorn zu schauen. Neben dem Festprogramm soll vor 
allem die Begegnung im Mittelpunkt stehen – zwischen Jung und 
Alt, langjährigen Einwohnern und Gästen, ehemaligen Großhen-
nersdorfern und allen, die sich unserem Ort verbunden fühlen. 
Ein Dorf wird neben seiner Umgebung und seinen Bauten, vor 
allem von den Menschen geprägt, die dort leben. Genau das soll 
beim Jubiläum sichtbar werden: Zusammenhalt, Heimatverbun-

denheit und die Freude daran, gemeinsam zu feiern. 
Alle Einwohner sowie Gäste aus nah und fern sind herzlich ein-
geladen, Teil dieses besonderen Jubiläums zu sein. Lassen wir 
uns gemeinsam auf eine festliche Woche einstimmen und zeigen 
wir, was Großhennersdorf ausmacht. 
Wir freuen uns auf ein schönes, fröhliches und unvergessliches 
730. Dorfjubiläum! 

Wencke Müller 
Jubiläumsspenden: 
Kontoinhaber: Stadt Herrnhut 
SPK Oberlausitz-Niederschlesien 
IBAN: DE 08 8505 0100 3000 0362 36 
BIC: WELADED1GRL 
Verwendungszweck: 730 Jahre Großhennersdorf 
 
 
Die Jugendfeuerwehr Großhennersdorf berichtet: 

Die Sirene schrillt, der Pieper ertönt, laute Feuer-
wehrfahrzeuge, die durch den Ort fahren … 
Doch, dass Feuerwehr auch anders kann, bewiesen unsere Ju-
gendfeuerwehrmitglieder am 9.5.2026 gemeinsam mit 473 Kin-
dern aus Tschechien und Sachsen bei dem gemeinsamen Rekord-
versuch einer Musikfontäne. Doch was stellt man sich nun da-
runter vor?  
Ein Dirigent auf dem Wasser, ein Profi-Beleuchtungsteam, wel-
ches mit Tauchern die Installation am See vorgenommen hat, und 
die Hauptakteure, unsere Kinder, welche zu klassischer Musik 
aus mehreren bekannten Märchen eine bunte Wasser-Lichter- 
Show rund um den See initiieren. 
 

 

 
Die teilnehmenden Jugendfeuerwehren trafen sich am Nachmit-
tag zum Aufbau am Kristyna-See in Hradek nad Nisou. Jede Ju-
gendfeuerwehr bekam einen Abschnitt zugeteilt, auf dem unsere 
Pumpentechnik, Saugschläuche, Strahlrohre u. v. m. aufgebaut 
werden mussten. Mit großer Vorfreude warteten die Kinder auf 
die ersten Proben und natürlich dann auf die große Show.  

Diese entsprach einem 
neuen Rekord, wie die  
Jury des tschechischen 
Buches der Rekorde vor 
Ort feststellte. Die Jury 
kontrollierte bereits beim 
Aufbau die internationale 
Zusammenarbeit aller 
Gruppen und darauf kam 
es natürlich hauptsächlich 
an, auf die Förderung der 
grenzübergreifenden Zu-
sammenarbeit der Feuer-
wehren, welche durch das  
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»Interreg«-Programm der Europäischen Union gefördert und fi-
nanziell unterstützt wird.  
Es war ein Megaevent, was allen viel Freude gemacht hat und am 
Ende natürlich in einer atemberaubenden Inszenierung vollendet 
wurde.  
Video-Präsentation auf Youtube unter:  
»Kinderfeuerwehr Musikfontäne«  
 

 

Wir möchten uns bei allen Teilnehmern, Unterstützern und Zu-
schauern bedanken! 
Dies zeigt einmal mehr, wie vielseitig die Jugendfeuerwehrarbeit 
ist und wer mehr solcher Erlebnisse mit uns teilen möchte, kann 
sich gern als neues Mitglied bei uns melden.  
Kontakt zum Schnupperdienst unter Telefon 0177 6140402.    
 

Eure Jugendfeuerwehr Großhennersdorf  
 
 
 
Begegnungszentrum  
 
Großhennersdorf  

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 

 
»Großhennersdorfer Theatersommer« 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos.  
In den Pausen werden kleine Snacks angeboten. 
 
 

n Momo 
 

Achtung, Zeitdiebe unter-
wegs! Wer kennt nicht das 
Gefühl, dass die Zeit nie 
reicht. Wie sehr man sich 
auch anstrengt, sie ist im-
mer zu knapp. Ob da wohl 
die mysteriösen grauen Fi-
guren ihre Finger im Spiel 
haben?   
Momo geht ein großes 
Wagnis ein, als sie be-
schließt, den Zustand nicht 
mehr hinzunehmen. Mutig 
stellt sie sich ihnen in den 
Weg und rettet so nicht  
nur die Zeit, sondern auch 
Freundschaften. Denn Freund- 
schaften brauchen Zeit.    
 

Frei nach dem Roman von Michael Ende. 
 

Es spielt die Kindergruppe der theaterpädagogischen Werkstatt 
Samstag, 13.6.2026, 16.00 Uhr   
Samstag, 27.6.2026, 16.00 Uhr  

n   Der Ball in der Luft 
Liebe, Tod und ein Programmkino 

 

Um den Problemen zu Hause zu 
entkommen, nimmt der 15-jähri-
ge Sam einen Ferienjob im alten 
Kino an. Einen magischen Som-
mer lang ist alles auf den Kopf ge-
stellt. Dank seiner neuen Freunde 
ist er kein Außenseiter mehr und 
seine Heimat zeigt sich mit ganz 
neuem Gesicht. Doch kaum hat er 
sich an die unerwarteten Freihei-
ten gewöhnt, da zwingt ihn ein 
Schicksalsschlag, über Nacht er-
wachsen zu werden.  

Frei nach dem Roman  
»Hard Land« von Benedict Wells. 

 

Es spielt die Jugendgruppe der theaterpädagogischen  
Werkstatt. 
Samstag, 13.6.2026, 19.00 Uhr  
Samstag, 27.6.2026, 19.00 Uhr 
 
n So lange wir lügen … 
 

Fünf Schüler*innen finden sich 
zum Nachsitzen ein: Isabelle, die 
Überfliegerin, Elen, das gut aus-
sehende, beliebte Prinzesschen, 
Nate, der Outlaw, Eve, die Sports-
kanone, und Jessica, die Urhebe-
rin der gefürchteten Gossip-App 
»About that«. 
Als Jessica zusammenbricht und 
kurz darauf stirbt, geraten die vier 
ins Visier der polizeilichen Er-
mittlungen, denn Jessica hatte 
vor, einen Skandalpost mit brisan-

ten Geheimnissen über ihre Mitschüler*innen absetzen. Alle ha-
ben etwas zu verbergen und damit ein Motiv … 
Ein Thriller frei nach dem Roman  
»One of us is lying« von Karen M. McManus. 
 

Es spielt die Theater AG der Zinzendorfschulen unter der 
Leitung von Mechthild Roth. 
Sonntag, 14.6.2026, 17.00 Uhr theaterpädagogische  
Werkstatt, Begegnungszentrum im Dreieck 
Donnerstag, 25.6.2026, 17.30 Uhr Feuerwehrheim Herrnhut 
 
n Schlaumel Mi 
 

Schlaumeln ist das schönste im 
Leben. Davon ist jedenfalls die 
kleine Mi überzeugt. Doch am 
meisten Spaß macht es in Gesell-
schaft. Schaut euch an, wie es 
dem schlauen Mädchen gelingt, 
Freunde, Tiere und zu guter Letzt 
sogar die eigenen Eltern zu be-
geistern. Schlaumeln ist pure Le-
bensfreude und die ist anste-
ckend! 

Nach dem Bilderbuch  
von Erdmut Oelschlaeger. 
 

Sonntag, 28.6.2026, 15.00 Uhr 
theaterpädagogische Werkstatt, BGZ Großhennersdorf 

Wir danken dem Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien für die freundliche Unterstützung. 



Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren von Großhennersdorf! 
 

Unser nächstes Treffen findet statt 

n am Dienstag, 9. Juni 2026, 14.00 Uhr in der »Alten Schule«. 
Herr Eichhorn zeigt uns einen Film über die Geschichte der 
Bergbauden um Zittau. 

 

Die Kreativgruppe trifft sich wieder 
n am Dienstag, 2. Juni 2026  

 

Bis dahin alles Gute E. Karger und Team  
 
 

 

 
 
Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen 
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 
 
n Mittwoch, 10. Juni  2026, 14.30 Uhr 

Unseren Halbjahresabschluss verbinden wir  
mit der Geburtstagsfeier (mit Abendessen). 

 
Zur Information:  
Im Rahmen der Festwoche »730 Jahre Großhennersdorf« vom 
14. bis 21. Juni ist am 21.6. der Festumzug, zu dem wir als Ver-
ein ein Bild gestalten werden.  
 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 
Vorstand des Seniorenvereins Neundorf 

 
 

 

    
 

 

 
Highlights zum NEISSE NYSA  
NISA FILM FESTIVAL:  
Volles Festivalwochenende im 
Kunstbauerkino Großhennersdorf 

Am Dienstag, dem 26. Mai, wurde im Gerhart-Hauptmann-
Theater in Zittau das 23. NEISSE NYSA NISA FILM FESTI-
VAL eröffnet. Noch bis zum den 31. Mai präsentiert das Filmfest 
ein länderübergreifendes Programm in Deutschland, Polen und 
Tschechien. Zu sehen sind in Kinos und Kulturstätten an elf 
Spielorten entlang der Neiße aktuelle Spiel-, Dokumentar- und 
Kurzfilme in drei Wettbewerben und diversen Filmreihen, be-

gleitet von Filmgesprächen, Konzerten, einer Ausstellung und 
mehr. Unter dem Titel »Transformations« wirft die Fokus-Reihe 
des NFF diesmal einen nüchternen, vielstimmigen Blick auf die 
Systemtransformationen der 1990er Jahre im ehemaligen Ost-
block – im Spiegel der Filme jener Zeit. 
 

Auch das Kunstbauerkino 
in Großhennersdorf bietet 
am Festivalwochenende 
noch einige Highlights. In 
der diesjährigen Fokus-
Reihe präsentiert Andreas 
Voigt am 29. Mai ab 19.00 
Uhr seinen Dokumentar-
film »Alles andere zeigt 

die Zeit«, inklusive Filmgespräch mit dem Regisseur. Voigt 
kehrt für den Film nach 25 Jahren zu Protagonist:innen zurück, 
die als Teenager mit voller Wucht von der Wende getroffen wur-
den, und zeigt, wie tief diese Jahre deren Lebenswege geprägt 
haben. 

 
Aus den Wettbewerben 
sind u. a. am 29. Mai ab 
13.00 Uhr der preisge-
krönte tschechisch-slowa-
kische Spielfilm »Kara-
van« (Wohnmobil) und  
 

 

am 30. Mai ab 13.00 Uhr der deutsche Dokumentarfilm »Eine 
Krankheit wie ein Gedicht« zu sehen.  
 

Ebenfalls am Freitag treibt 
ab 23.00 Uhr beim »Mid-
night Open Air« Isabelle 
Huppert als geheimnisvol-
le Vampirin in »Die Blut-
gräfin« ihr Unwesen – ein 
besonderes Silent-Cine-
ma-Erlebnis unter freiem 
Himmel im Garten des 
Kunstbauerkinos!  

 

 

Für kleine Kinofans gibt es am 30. Mai ab 13.00 Uhr den unga-
rischen Kinderfilm »Véletlenül írtam egy könyvet« (Der Som-
mer, als (m)ich meine Geschichte fand) und am 31. Mai ab  
11.00 Uhr unter dem Titel »Drachen, Sagen und Legenden« ein 
Programm mit DEFA-Trickfilmen.  

Außerdem  
werden am  
Festivalsonntag  
ab 13.00 Uhr  
ausgewählte  
Preisträgerfilme  
sowie das kom- 
plette Kurzfilm- 
programm  
gezeigt.

 

 Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Juni:            4.6.2026, 18.6.2026 
                                    

Beginn jeweils donnerstags 
13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf

Tel. mobil 0173 9370059 Fax 035873 30921 
www.kunstbauerkino.de www.facebook.de/kunstbauerkino 
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Live zu erleben ist am 29. 
Mai ab 21.00 Uhr das 
queer-feministische Mu-
sikprojekt UNA RAY, das 
seinen Soundtrack zur 
Apokalypse zwischen 
Pop, Punk und Poesie mit 
atmosphärischen Synthe-
sizern, treibenden Beats 
und einschlägigen Texten 
präsentiert. Im Kulturca-
fé Alte Bäckerei ist zum 
Festival die Ausstellung 
»35 Jahre Deutsche Ein-
heit – Junge Perspekti-
ven aus Lausitzer und 

Rheinischem Revier« zu sehen. Hier kann man am 31. Mai ab 
10.00 Uhr auch ein Festivalfrühstück genießen. 
 

Die Preisverleihung des 
23. NFF findet am  
30. Mai ab 18.00 Uhr im 
Městské divadlo (Stadt-
theater) im tschechischen 
Varnsdorf statt. Prämiert 
werden hier u. a. die bes-
ten Spiel-, Dokumentar- 
und Kurzfilme und die 
Publikumslieblinge.  
Im Anschluss steigt ab 
21.00 Uhr im Kunstbau-
erkino die traditionelle 
Festivalparty mit Berli-
ner Surf-Rock von Cane 
Cattivo und poetischem 
Ambient Folk mit Mari 
Mana. 
 

 

 
Übrigens: Wer mehr über das NFF er-
fahren will, hat am 30. Mai ab 13.00 
Uhr im Garten des Kunstbauerkinos 
die Gelegenheit dazu. Dann ist die 
»Ostwärts – Podcast-Tour 2026« zu 
Gast. Gemeinsam mit den beiden Fes-
tivalleitern Clemens Meyer und An-
dreas Friedrich spricht Nine-Christine 
Müller (Foto links) im Live-Podcast 
über die Bedeutung von Kultur, euro-
päischer Vernetzung und zivilgesell-
schaftlichem Engagement im ländli-
chen Raum. Dabei geht es auch darum, 
wie Räume für Austausch, Identität 

und Begegnungen geschaffen werden können. Nach der Podcast-
Aufnahme gibt es die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  
 

Das komplette Festivalprogramm, Tickets und weitere Infos gibt 
es online unter www.neissefilmfestival.net.  

Frühlingswanderung 
auf den Großen Berg 
Knapp vierzig wanderlustige und geschichts-
interessierte Menschen aus Großhennersdorf 
und den Nachbarorten folgten der Einladung 
des Geschichtsvereins Großhennersdorf zur 
Familienwanderung am Samstag, dem 9. Mai 
2026. 
Bei herrlichem Wetter führte uns der Weg zu-
nächst in den Ortsteil Heuscheune und danach 
nach Schönbrunn. Dort wurde eine kleine 
Pause an der neu errichteten Informationsta-
fel, die über die Geschichte der böhmischen 
Glaubensflüchtlinge und die Gründung des 
Ortsteils berichtet, eingelegt. Der Text und das 
Bildmaterial wurden von Andreas Tasche er-
arbeitet, die Herstellung vom Geschichtsver-
ein in Auftrag gegeben und die Tafel am 24. 
April aufgestellt. 
Ein besonderes Dankeschön gilt Siegfried An-
ders, der in den Christophhäusern einen Blick 
in den dortigen Brunnen gestattete, sowie Ma-
rio Jähne für die Möglichkeit, die besondere 
Dachkonstruktion der Feldscheune im Ortsteil 
Heuscheune zu zeigen.

Auf dem Großen Berg konnten wir zum Abschluss bei Speis und Trank die schöne 
Aussicht genießen. Herzlichen Dank an Martin Lorenz und seine Helfer für die gute 
Bewirtung. 

Friedhelm Neumann für den Geschichtsverein 
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Öffnungszeiten der Bibliothek Herrnhut 
02747 Herrnhut, August-Bebel-Straße 11 

Dienstag und Donnerstag .............................. 13.00 –17.00 Uhr  
 

 

Kleine Forscher auf großer Entdeckungstour – 
Die Senfkörner tauchen in die Welt der Bienen ein 
Mit großer Neugier und allen Sinnen tauchten die »Senfkörner« 
der Sonnengruppe in den vergangenen Wochen in die faszinie-
rende Welt der Bienen ein. Gemeinsam mit der kleinen Biene 
Maja gingen die Kinder auf Entdeckungsreise und lernten spie-
lerisch, wie aus einem winzigen Ei eine Larve entsteht und 
schließlich eine fleißige Biene heranwächst. 
Dabei erfuhren sie nicht nur viel über verschiedene Bienenarten, 
sondern auch darüber, warum die Honigbiene für unsere Natur 
und unser Leben so wertvoll ist. Besonders spannend war zu be-
obachten, wie die kleinen Tiere von Blüte zu Blüte fliegen, Nek-
tar sammeln und dabei ganz nebenbei unsere Blumen und Obst-
bäume bestäuben. So wurde für die Kinder greifbar, wie wunder-
bar die Natur zusammenarbeitet. Natürlich sorgten auch die lus-
tigen »Pollenhöschen« an den Hinterbeinchen für viele staunen-
de und fröhliche Momente. 
 

Ein ganz besonderes Highlight war unser Ausflug zu einem Im-
ker nach Ruppersdorf. Dort durften die Kinder echte Bienenstö-
cke bestaunen, einen Imkeranzug anprobieren und sogar einen 
Blick in das geschäftige Leben eines Bienenvolkes werfen. Mit 
leuchtenden Augen erlebten sie, wie jede einzelne Biene ihre 
wichtige Aufgabe übernimmt und wie viel Gemeinschaft und 
Ordnung in einem Bienenstock steckt. 
Zum Abschluss stärkten wir uns mit frisch gebackenem Brot, 
Butter und leckerem Honig – ein Genuss, der das Projekt wun-
derbar abrundete. Gleichzeitig überlegten alle gemeinsam, wie 
auch wir Bienen helfen können: mit Wildblumen im Garten und 
kleinen Wasserstellen für die durstigen Insekten. 
Solche Projekte zeigen, wie Kinder im Integrativen Kindergarten 
Senfkorn lernen dürfen: mit Freude, Bewegung, echtem Erleben 
und ganz viel Raum zum Staunen und Entdecken. In diesem Kin-
dergarten begleiten wir Kinder liebevoll dabei, die Welt mit of-
fenen Augen zu erforschen und wichtige Zusammenhänge spie-
lerisch zu verstehen. 
Neugierig geworden? In unserem Kindergarten der Herrnhuter 
Diakonie sind aktuell noch Plätze frei — wir freuen uns darauf, 
viele weitere kleine Entdecker willkommen zu heißen! 

  

 Die Senfkörner der Herrnhuter Diakonie 
 
 

 
Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe  Seniorinnen und Senioren, 
in unserer nächsten Veranstaltung am 3.6.2026 erfahren wir viel 
über gesunde Ernährung. Sind wir ausreichend mit allen Vitami-
nen versorgt? Darüber wird uns Frau Christin Siegert informie-
ren. Wie immer treffen wir uns 14.30 Uhr beim ASB. 
 

Liebe Grüße Euer Leitungsteam 
 
 

 

Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball 
 

Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V. · Saison 2025 / 26 
Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
                  
Fr., 29.5.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 9er VfB Zittau 9er Herren Ü35 
Sa., 30.5.      9.00 SpG Herrnhuter SV 90 EFV Bernstadt / F-Junioren; 
                 Dittersbach FS-Spiel 
Sa., 30.5.      9.00 SpG TSV 1890 SpG TSV E-Junioren 
                 Ruppersdorf Großschönau  
Sa., 30.5.   10.30 FV Eintracht Niesky Herrnhuter SV 90 D-Junioren; 
                 KOL 
Sa., 30.5.   10.30 SpG Herrnhuter SV 90 Bertsdorfer SV B-Junioren 
So., 31.5.   10.00 SpG SG Blau-Weiß GFC Rauschwalde C-Junioren 
                 Obercunnersdorf  
So., 31.5.   11.00 SV Grün-Weiß Gersdorf SpG TSV D-Junioren 
                 1890 Ruppersdorf  
So., 31.5.   11.00 SV G.-W. 90 SpG SG Blau-Weiß Frauen 
                 Uhsmannsdorf Obercunnersdorf  
 
 

Weitere Details u. a. zu den Trainingszeiten, 
Trainern oder Spieltagen erhaltet ihr wie immer 
im Schaukasten am Sportplatz sowie im Netz un-
ter herrnhuter-sv.de. Der QR-Code führt euch 
direkt zu den Mannschaftsseiten. 
 

Kurzfristige Änderungen sind dem Schaukasten am Sportplatz 
und unserer Webseite zu entnehmen. Weitere Infos sowie Spiel-
berichte findet ihr auch im Internet unter herrnhuter-sv.de. 

Herrnhut
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Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
02747 Herrnhut OT Rennersdorf, Am Fuchsberg 1 
Montag ............................................ 15.30 – 16.30 Uhr 
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Rennersdorf

Ruppersdorf

Strahwalde

Schadstoffmobil II. Quartal 2026 
Das Schadstoffmobil wird in Ruppersdorf wie folgt Schadstoffe 
entgegennehmen:  
Montag, 8.6.2026, 12.00 –12.45 Uhr OT Ruppersdorf-Ninive 
Abzweig Oderwitzer Straße – Windmühlberg  
Montag, 8.6.2026, 14.00 –15.00 Uhr OT Ruppersdorf, Kirche, 
Containerstandort  
 
 
Jagdgenossenschaft Ruppersdorf  
der Stadt Herrnhut 
Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Ruppersdorf vom 12.5.2026 
 

Beschluss Nr. 1/15.05.2026 
Die Mitgliederversammlung bestätigt den Rechenschaftsbericht 
des Vorstandes sowie die Jahresrechnung für das Jagdjahr 2025 /
2026. 
 

Beschluss Nr. 2/15.05.2026 
Die Mitgliederversammlung erteilt dem Vorstand und dem Kas-
senführer Entlastung.  
 

Beschluss Nr. 3/15.05.2026 
Der Reinertrag aus dem Jagdjahr 2025 / 2026 wird nicht an die 
Mitglieder ausgezahlt, sondern den Rücklagen zugeführt. 
 

Beschluss Nr. 4/15.05.2026 
Der Haushaltsplan für das Jagdjahr 2026 / 2027 wird von der Mit-
gliederversammlung bestätigt. 
 

Michael Jähne, Vorsitzender Jagdgenossenschaft 

 

Schadstoffmobil II. Quartal 2026 
Das Schadstoffmobil wird in Strahwalde wie folgt Schadstoffe 
entgegennehmen: 
Montag, 8.6.2026, 15.30 –16.30 Uhr OT Strahwalde,  
am ehemaligen Gasthof »Grüner Baum« 
 
 

… ist das nächste Mal am 
Sa., dem 30. Mai 2026, 
von 15.00 bis 17.00 Uhr 
in der alten Schule Strah-
walde geöffnet. 

R. Schmidt 

Seniorenclub Strahwalde 
Der Seniorenclub gratuliert ganz herzlich  
zum Geburtstag und wünscht alles Gute: 
Karin Eichler am 4.6., 85 Jahre 
Rudolf Weber am 4.6., 91 Jahre 
 

Am Mittwoch, dem 17.6.2026, findet unsere Ausfahrt zur 
Burg Weesenstein statt. Die Abfahrt beginnt um 9.30 Uhr von 
den bekannten Haltestellen. Wir wünschen allen Teilnehmern 
eine schöne Fahrt. Der Seniorenclub 
 

Nur Menschen, die staunen können,  
sehen die Wunder des Lebens! 
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Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Jesus sagt: Kommt alle zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer 
Last leidet! Ich werde sie euch abnehmen und euch Ruhe geben.  

(nach Matthäus 11 Vers 28) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 19.30 Uhr Jugendstunde  

(an verschiedenen  
Orten) 
Infos dazu über  
folgenden Link: 

 
 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste  
31.5. 10.00 Uhr Gottesdienst im Messegelände Löbau 

im Rahmen von Augen:Blick 
mit Landesbischof Tobias Bilz + Team 

 5.6. 19.09 Uhr Jugendgottesdienst 
in der Kirche Strahwalde 

 7.6. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Berthelsdorf, 
Pfr. i. R. Taesler 

14.6. 10.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim Herrnhut, 
Pfr. i. R. Taesler 

10.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, 
Pfrn. Markert 

 
 

 
 
  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
 

 

Gottesdienste 
31.5. 10.00 Uhr Gottesdienst im Messegelände Löbau 

im Rahmen von Augen:Blick 
mit Landesbischof Tobias Bilz + Team 

 7.6.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf, Pfrn. Markert 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und 

Kirchenkaffee in Ruppersdorf,  
Pfrn. Markert 

14.6. 14.30 Uhr Festgottesdienst zu 730 Jahre Groß- 
hennersdorf mit anschl. buntem Programm, 
Pfrn. Markert 

 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 
28.5. 19.00 Uhr Benefizkonzert für den Gottesacker  

mit musikalisch-literarischen Darbietungen 
der »Regentrude« nach Theodor Storm 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

30.5.   9.00 Uhr Gottesackereinsatz 
19.00 Uhr Gebetssingstunde mit Vorstellung  

der Konfirmanden 
31.5.    9.30 Uhr Predigtversammlung  

mit Einführung von Frau Pfrn. Constance 
Šimonovská als theologische Referentin  
in der Stiftung der Herrnhuter Diakonie, 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

  1.6. 18.00 Uhr Brüderstammtisch im »Hutbergkeller« 
 2.6. 15.00 Uhr Nachmittag für ältere Schwestern  

in der »Rolle« 
18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 

 5.6. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 
18.00 Uhr  im Witwenhaus 

 6.6. 19.00 Uhr »Paul Gerhardt« – Gebetssingstunde 
  7.6. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, 

anschießend Einweihung der neuen  
Gemeindeküche mit Kirchenkaffee 

 9.6. 19.30 Uhr »Frauensache« –  
ein Abend für Frauen mitten im Leben 
im Gästehaus »Komenský« 

18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
11.6. 15.30 Uhr Sommercafé im Gästehaus »Komenský« 
13.6. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
14.6.  9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag     

12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 
 
Angebote für Kinder und Jugendliche 
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): nach Absprache 
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6): nach Absprache  
Konfirmanden-Unterricht:  
Mittwoch 14.00 Uhr und 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück.

Kirchliche Nachrichten
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Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 

28.5. 17.30 Uhr Andacht 
 

Die Gottesdienstzeiten in Zittau, Löbau und Ostritz sowie aktuel-
le Informationen finden Sie in den Aushängen im Schaukasten, 
Oderwitzer Straße 2, Herrnhut, oder im Internet unter: 
www.sankt-marien-zittau.de  
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Straße 12 + 13 · Tel. 035873 33667 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
28.5. 18.00 Uhr Israelgebet 
31.5. kein Gottesdienst wegen  

Augen:blick-Konferenz in Löbau  
(10.00 Uhr Messehalle Löbau) 

 1.6.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
 1.6. 16.30 Uhr Europagebet 
 3.6. 19.30 Uhr Lobpreis der Generationen 
 4.6. 18.00 Uhr Israelgebet 
 5.6. 18.00 Uhr Shabbatfeier 

 7.6. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 8.6.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
11.6. 18.00 Uhr Israelgebet 
12.6. 18.00 Uhr Großer Shabbat 
14.6. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 

Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Montag 16.30 Uhr Royal Rangers (Pfadfinder) 
Mittwoch 17.30 Uhr Jugend 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:  
www.jh-herrnhut.de  
 

 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 0176 51793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz, statt. 
Eintritt frei! 
 

Sonntag, 31.5.2026 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Ist für Babylon die Stunde der  
Urteilsvollstreckung gekommen? 

17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 
Herausforderungen mit Einsicht begegnen 

 
Sonntag, 7.6.2026 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Gehasst und trotzdem glücklich 
 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, dem 3. und 
10.6.2026, um 18.30 Uhr im Königreichssaal Oderwitz statt.

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).

Leserzuschriften
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Pause vom Krieg 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 
 
ich wende mich heute mit einem besonderen Anliegen an Sie / Euch: 
 
Die Stadt Lviv, im Westen der Ukraine, ist zu einem Zufluchtsort vieler Binnenflücht-
linge und Kriegsopfer geworden, obwohl die Stadt weiterhin Ziel russischer Angriffe 
ist. Besonders aufmerksam machen möchte ich auf die vielen Kinder, die durch den 
russischen Angriffskrieg zu Waisen und Halbwaisen geworden sind und mit ihrem 
verbliebenen Elternteil oder Verwandten in Lviv leben. Durch Gespräche mit Helfern 
vor Ort wurde deutlich, dass diese Kinder nicht nur materielle, sondern vor allem 
auch emotionale Unterstützung benötigen. Sie brauchen eine Auszeit vom Krieg, 
Erholung und einige unbeschwerte Tage an einem sicheren Ort. 
 
So entstand die Idee, eine erste Gruppe von ca. 20 betroffenen Kindern gemeinsam 
mit Elternteil sowie Betreuungspersonen zu einer Ferienfreizeit in das Begegnungs-
zentrum Großhennersdorf einzuladen. Der Zeitraum 26. Juli bis 2. August 2026 ist 
mit den Partnern und dem Begegnungszentrum abgestimmt. 
 
Für die Umsetzung des Projektes werden benötigt: 
• finanzielle Unterstützung für Unterkunft und Verpflegung 
• Unterstützung bei Selbstversorgung, z. B. gemeinsames Kochen  

mit interessierten Familien von hier 
• kreative Ideen und Beiträge für Freizeit- und Abendgestaltung 
• Weiterleiten des Aufrufs 
 
Spendenkonto der Hillerschen Villa e.V. 
Verwendungszweck: »Ukrainehilfe«, Projekt »Pause vom Krieg« 
IBAN: DE29 3702 0500 0003 5954 00 
 
Kontakt E-Mail: melano01@yahoo.de 

Mobil: +49 174 6943317 
 
Besten Dank schon jetzt an alle, die das Projekt unterstützen! 
 
Herzliche Grüße Matthias Keyssner
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Heizungstechnik Zittau GmbH 
Rietschelstraße 8, 02763 Zittau 

 
03583 512562

Service 0171 2604031  
info@heizungstechnik-zittau.de  
www.heizungstechnik-zittau.de
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    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35

www.tischlerei-kubitz.de 

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Am Spitzberg 26
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

einfühlsam - kompetent - individuell

Wir helfen Ihnen in 
schweren Stunden 

Foto: Martin Eichler
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Kostenlose private Kleinanzeigen  

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab). In 
dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 

Gustav Winter GmbH 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

Verkaufe EFH in Großhennersdorf, Baujahr 1978, Dach, Fens -
ter, Heizung (Gas) vor 2000 neu. Sofort bezugsfähig! VB 
150.000 €. E-Mail: info@er-kopp-holding.de oder Telefon 
0174 3626272. 
 

Verkaufen kleines Einfamilienhaus in Berthelsdorf. Telefon 
035873 42617, Familie Harnos. 
 

 

 

Altersbedingt verkaufen wir unsere sehr wenig gebrauchten 
LURA-Staubsauger. Neuwert 1800,– €, 200,– €. Preis verhan-
delbar. Es ist viel Zubehör und ein Powerschlauch vorhanden. 
Telefon 035873 30914. 
 
Verkaufe: 35,5 m² hochwertige Vinyl-Klebeplanken, Dekor 
»Hermes« (dunkles Holz), auch für gewerblichen Bereich ge-
eignet. Wir wollten helleres Dekor, konnten aber die geliefer-
ten dunklen Planken nicht zurückgeben. Preis laut Rechnung 
830,– €, abzugeben für 580,– €. Telefon 01522 3931548. 
 

SIMSON – WERTANLAGE!!! Drauf setzen und losfahren! Ver-
kaufe S 51 Enduro, Bj. 87, narzissengelb, Lack neu, viele ZT Tei-
le (Originalteile) vorhanden! Tank versiegelt, kompl. Neuauf-
bau (Motor neu in Fachwerkstatt, orig. gemacht). Erst 800 km 
gefahren. Reifen erst 200 km (K 36), mit Dekra-Papieren, mit 
Batterie 12 Volt /  Vapezündung, zurzeit auch versichert! Pro-
befahrt möglich. Preis 4500,– €. Telefon / WhatsApp-Foto: 
0163 6943850.

 

 

Wir suchen ab sofort eine Unterstützung bei den Reinigungs-
arbeiten für unsere Vereinsräume in Herrnhut. Bei attraktiver 
Bezahlung und flexibler Zeitwahl handelt es sich um ca.  
3 Stunden / Woche. Interessenten melden sich bitte unter  
Telefon 035873 36267 oder unter info@verein-tikwa.de. 
 
Suche funktionstüchtiges Auto, möglichst Kombi oder mit 
Anhängekupplung. Außerdem suche ich eine Person, die mir 
im Krankheitsfall die Tiere versorgt (Hund, Katze, Schafe). 
Schafe müsse morgens auf die Weide gelassen werden und 
abends in den Stall gebracht werden. Telefon 0152 57863530 
oder 01522 6547313.  
 

 

 

 

 

Verkaufe junge geimpfte Kaninchen. Tel. 035873 42128 oder 
0152 09287322.

Vermietungen

Angebote

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Gesuche

Tiere

Immobilien

Suche für die Erstellung einer Monografie über die ehema-
lige Brauerei und Mälzerei in Berthelsdorf leihweise histo-
rische Fotos, Dokumente, Flaschen, Prozellanverschlüsse 
oder anderes. Matthias Pfeifer, Telefon 035873 2717.

Wir

blühen 
für Sie auf.

Professionelle  
Gestaltung und Druck  

in unserem Haus

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

t
Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH 

Gewerbestraße 2 / 02747 Herrnhut 
Tel. 035873-418-0 / Fax 035873-41888 

www.gustavwinter.de

Unser vielseitiges  
Leistungsangebot 
finden Sie unter: 
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Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

N E U G E R S D O R F  ·  G O E T H E S T R A S S E  1 6 
0 2 7 2 7  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl


